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leihung der Bürgerplakette
mit Urkunde und einem Blu-
menstrauß. Selten sei sie Ein-
zelkämpfer gewesen. Meist
habe sie Unterstützung von
vielen Menschen bei ihrem
freiwilligen Einsatz gehabt.
Angetrieben worden sei ihr
Engagement durch Geduld,
Kraft und einen starken Wil-
len. Einzelnen Wegbegleitern
wie dem früheren Ortsbürger-
meister Gerd Nolte und Heike
Kassner vom Kirchenvorstand
dankte sie stellvertretend.

„Ich habe mehr mitgenom-
men, als ich eingezahlt habe“,
sagte Oda Bauer im Rückblick
auf ihr Engagement.

Jugendgruppe und von 1976
für 20 Jahre die Leiterin der
Theatergruppe. Seit 2015 ist
die Bollenserin in der Flücht-
lingsbetreuung im Uslarer
Land engagiert, zählte Torsten
Bauer auf.

Eine Vielzahl von Projekten
und Ehrenämtern habe von
ihrem Einsatz, der Erfahrung
und ihrem Wissen profitiert,
lobte der Bürgermeister in sei-
ner Laudatio.

Stolz auf Ratsbeschluss
„Ich freue mich sehr und

bin stolz auf den Ratsbe-
schluss zu meiner Ehrung“,
sagte Oda Bauer nach der Ver-

Bauer mit dem damaligen Pas-
tor den Altennachmittag in
Bollensen ins Leben gerufen,
der bis heute als Gemeinde-
nachmittag Bestand hat. Nach
der Reaktor-Katastrophe 1986
in Tschernobyl hat die Familie
Bauer über acht Jahre lang
Kinder aus dem strahlenver-
seuchten Gebiet für einige Fe-
rienwochen hier aufgenom-
men.

Von 1992 bis 1994 unter-
stützte Oda Bauer den Arbeits-
kreis für Ausländerfragen, im
Ortsrat saß sie von 1981 bis
2001 und im Stadtrat von 1991
bis 2001. Von 1981 bis 1996
war sie Leiterin der örtlichen

Von Jürgen Dumnitz

USLAR. „Es war eine schöne
Zeit“, sagte die 83-jährige Oda
Bauer aus Bollensen am Mon-
tagnachmittag im Gewölbe-
keller des alten Rathauses. Da
verlieh ihr Uslars Bürgermeis-
ter Torsten Bauer die Bürger-
plakette der Stadt für ihr eh-
renamtliches Engagement. Sie
ist die 47. Uslarerin, die eine
solche Auszeichnung fürs eh-
renamtliche Engagement er-
hielt. Vier zur Ehrung vorge-
schlagene Einwohner lehnten
diese ab.

Vor 30 geladenen Gästen
hielt der Bürgermeister die
Laudatio während der Feier-
stunde. Tante Oda, wie Bauer
die Jubilarin nannte, habe
eine Reihe von besonderen Ei-
genschaften, Fähigkeiten und
Persönlichkeitszügen, die für
das Ausüben eines Ehrenam-
tes von großer Bedeutung sei-
en. Oda Bauer wurde 1935 in
Kassel geboren und lebt seit
1956 in Bollensen. Ihr verstor-
bener Mann Dr. Hans Bauer
habe sie einst fürs Ehrenamt
motiviert. Dem Paar wurden
drei Kinder geboren.

Einsatz für die Kirche
Von 1956 bis 2001 hat sich

die Geehrte fürs Krippenspiel
in Bollensen eingesetzt, von
1960 an war sie in der Kirchen-
gemeinde aktiv, von 1973 bis
2001 sogar als Vorstandsmit-
glied. 24 Jahre lang engagierte
sie sich zudem im Kirchen-
kreisvorstand.

Vor über 25 Jahren hat Oda

Medaille für Oda Bauer
Bürgermeister überreichte der Bollenserin Urkunde und Medaille fürs Ehrenamt

Bürgerplakette,
Blumen und eine
Urkunde: Oda Bau-
er (links) wurde
am Montag im Ge-
wölbekeller des al-
ten Uslarer Rat-
hauses von Bürger-
meister Torsten
Bauer geehrt.
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In Uslar notiert
Sportverein lädt
zum Preisskat ein
ALLERSHAUSEN. Der Sport-
verein Rot-Weiß Allershausen
lädt für Freitag, 16. November,
ab 19 Uhr zum alljährlichen
Preisskat in die Dorfgemein-
schaftsanlage ein. Es gibt attrak-
tive Preise zu gewinnen, schreibt
Rot-Weiß in seiner Einladung.
Gäste sind willkommen. (fsd)

Feuerwehr bittet
zur Jahrestagung
SCHÖNHAGEN. Die Feuerwehr
Schönhagen veranstaltet ihre
Jahreshauptversammlung am
Samstag, 1. Dezember, ab
19 Uhr im Hotel Höche und lädt
alle Mitglieder ein. (fsd)

Stadtarchiv bleibt
heute geschlossen
USLAR. Das Stadtarchiv in Uslar
bleibt am heutigen Donnerstag,
15. November, geschlossen, teilt
Stadtarchivar Althaus mit. (fsd)

Feuerwehr in Uniform
beim Volkstrauertag
USLAR. Die Mitglieder der Orts-
feuerwehr Uslar sind zur Teil-
nahme an der Gedenkfeier zum
Volkstrauertag aufgerufen und
treffen sich am Sonntag, 18. No-
vember, um 10.30 Uhr in Uni-
form am Feuerwehrhaus. (jde)

Frauenchor
probt am Freitag
SOHLINGEN. Der Frauenchor
Waldeslust Sohlingen übt am
Freitag, 16. November, ab 18
Uhr im Gemeinschaftshaus. (fsd)

Frühstück zum Thema
Glauben weitergeben
SCHÖNHAGEN. Die Martin Lu-
ther-Kirchengemeinde Schön-
hagen bietet am Samstag,
17. November, ein Himmlisches
Frühstück an, das um 9 Uhr im
Gemeindehaus beginnt. Es geht
ums Thema „Wie geben wir den
Glauben weiter?“ (fsd)

DELLIEHAUSEN. Wegen einer
Jagd im Revier Fredelsloh des
Forstamts Dassel am Freitag,
16. November, wird die Ge-
schwindigkeit auf drei Stra-
ßen von 9.30 bis 15 Uhr auf
Tempo 30 beschränkt. Das gilt
für die Kreisstraße von Dellie-
hausen nach Espol, die Kreis-
straße 435 zwischen Fredels-
loh und Trögen-Üssinghausen
und die Landesstraße 547 (Lau-
enberg - Fredelsloh).

Revierförster Thorsten
Möhlenhoff appelliert an alle
Verkehrsteilnehmer, auf den
genannten Straßen mit beson-
derer Aufmerksamkeit zu fah-
ren und auf Wild und Jagd-
hunde zu achten. Waldbesu-
cher werden gebeten, auf an-
dere Waldgebiete auszuwei-
chen. (fsd)

Wegen Jagd
am Freitag nur
Tempo 30 erlaubt

kindgerechte Übungen ver-
schiedener Schwierigkeitsstu-
fen angeboten. Jedes Kind
führt an jeder Station einzelne
Übungen aus und erhält dafür
einen Sticker oder einen Stem-
pel auf die Teilnehmerkarte.
Wer an allen elf Stationen mit-
gemacht hat, bekommt dann
eine Puzzle-Überraschung.

Der TSV Wiensen bietet für
Teilnehmer und Zuschauer
Getränke, Kuchen und kleine
Snacks an. (fsd)

Ende des Tages hielten 27 Kin-
der stolz ihr Turnabzeichen in
den Händen.

Der TSV Wiensen freut sich
darüber hinaus auf die nächs-
te Turnveranstaltung: Er lädt
als Ausrichter zum Puzzletur-
nen des Turnkreises Nort-
heim-Einbeck für Sonntag,
18. November, ab 10.30 Uhr
Kinder von drei bis sieben Jah-
ren in die Gymnasium-Sport-
halle Uslar ein.

An elf Stationen werden

gung und das Kinderturnen
aufmerksam machen. Es geht
um den Spaß an der Bewe-
gung, und zwar für alle Kin-
der. Stellvertretend dafür wur-
den die Purzelbäume für eine
Weltumrundung gesammelt.

Parallel wurde für Kinder
im Alter von drei bis sieben
Jahren das Turnabzeichen an-
geboten. Um das zu erturnen,
galt es einen Parcours von
sechs Stationen mit zwölf
Übungen zu durchlaufen. Am

WIENSEN. Turbulent ging es
beim TSV Wiensen zu, als sich
der Verein beim Tag des Kin-
derturnens an der Aktion
„Purzelbäume um die Welt“
des Deutschen Turnerbundes
(DTB) beteiligte.

In Wiensen wurden
124 Purzelbäume für den Re-
kordversuch gezählt und von
Sportwartin Isabel Kirchhoff
an den Turnerbund gemeldet.
Der DTB will mit der Aktion
auf die Bedeutung von Bewe-

TSV schickt 124 Purzelbäume
Sportverein beteiligt sich am Rekordversuch und freut sich aufs Puzzleturnen

Werben fürs Kinderturnen: Die Turnkinder des TSV Wiensen mit den Übungsleiterinnen Sherin (links) und Isabel Kirchhoff. Foto: Glenn Röber

BODENFELDE. Nach der Kir-
mes haben unbekannte Täter
versucht, einen Schausteller-
anhänger auf dem Festplatz in
Bodenfelde aufzubrechen. Es
blieb beim Versuch, allerdings
richteten sie viel Schaden in
Höhe von 2000 Euro an.

Die Polizei berichtet, dass
die Täter zwischen Dienstag,
0 Uhr, und Mittwoch, 10 Uhr,
durch Entfernen von Splinten
und Sicherungshaken sowie
durch Aufhebeln von Rolllä-
den versuchten, in den Anhän-
ger zu gelangen.

Zeugenhinweise werden in
der Polizeistation Bodenfelde,
Tel. 0 55 72/46 46, und im Poli-
zeikommissariat Uslar, Tel.
0 55 71/92 60 00, angenom-
men. (fsd)

Festplatz: Täter
beschädigen
Anhänger

USLAR. Die Polizei sucht ei-
nen Unfallfahrer, der am
Dienstagabend in Uslar Scha-
den an einem geparkten Auto
angerichtet und weggefahren
ist, ohne sich um die Angele-
genheit zu kümmern.

Laut Polizei parkte ein 43-
jähriger Mann aus Uslar sein
Auto ordnungsgemäß am
Fahrbahnrand der Kantstraße
auf dem Eichhagen in Uslar.
Zwischen 18 und 21.05 Uhr be-
schädigte ein unbekannter
Fahrzeugführer das geparkte
Auto beim Vorbeifahren.
Schaden: 500 Euro. Die Polizei
startet einen Zeugenaufruf
und nimmt Hinweise unter
Tel. 0 55 71/92 60 00 an. (fsd)

Polizei sucht
Unfallfahrer

USLAR. Aufgrund der anhal-
tend milden Wetterlage lädt
der Pilzberater und Pilzsach-
verständige Holger Foerster
aus Uslar zur nächsten Exkur-
sion für Sonntag, 18. Novem-
ber, ab 9.30 Uhr ein. Es geht
um Speise- und Giftpilze im
Spätherbst.

Schwerpunkt sind die
Schnecklinge, Schwefelköpfe,
Schüpplinge und die späten
erscheinenden Schleierlinge.
Treffpunkt ist am Haus Mar-
tinstraße 4. Die Exkursion kos-
tet 10 Euro und dauert drei
Stunden. Anmeldungen sind
bis Samstag, 15 Uhr, erforder-
lich bei Holger Foerster, Tel.
0 175/27 70 226, E-Mail hol-
ger_foerster@web.de. (fsd)

Mit Foerster
in die Pilze

USLAR / HANNOVER. Das Al-
bert-Schweitzer-Familienwerk
mit Sitz in Uslar lädt für Sams-
tag, 17. November, ab 14 Uhr
zur Mitgliederversammlung
in den Loccumer Hof in Han-
nover ein. Auf der Tagesord-
nung stehen Jahresrückblick,
die Investitionen und Zu-
kunftsprognosen. Ein Blick
auf die Branchenentwicklung
und die Herausforderungen
der Einrichtungen in der Kin-
der- und Jugendhilfe, der Al-
tenhilfe und der Behinderten-
hilfe des Familienwerks run-
den das Themenpaket ab.

Ist-Prognosen, Tendenzen
und die Planungen für das Ge-
schäftsjahr 2019 sind weitere
Punkte. Zudem wird ein Blick
auf zukünftige Projekte auf-
zeigen, wie das Familienwerk
seine Einrichtungen stärken
wird.

Menschen im Mittelpunkt
Ergänzend finden Kuratori-

umswahlen statt. In dem Gre-
mium geht eine Ära zu Ende:
Nach langjährigem Engage-
ment werden der Kuratori-
umsvorsitzende Lutz Röding
sowie die Kuratoriumsmitglie-
der Ludgar Bisping und Karl-
Heinz Hoppe offiziell verab-
schiedet. Anschließend erhal-
ten sieben Personen anlässlich
ihrer 50-jährigen Mitglied-
schaft Ehrennadeln nebst Ur-
kunden.

Das Albert-Schweitzer-Fa-
milienwerk, das am 16. Juni
1961 als Albert-Schweitzer-
Kinderdorfverein in Uslar ge-
gründet und sich 1966 in Al-
bert-Schweitzer-Familienwerk
umbenannte, hat heute 900
Mitarbeiter und betreut mehr
als 3400 Menschen in ambu-
lanten und stationären Ein-
richtungen an über zehn
Standorten in Niedersach-
sen. (fsd)

Familienwerk
zieht Bilanz und
gibt Ausblick

zwischen Uslar und Wiensen
bereit.

„Die SPD-geführte Landesre-
gierung investiert damit mas-
siv in den kommunalen Stra-
ßenbau und trägt aktiv zur
Verwirklichung wichtiger In-
frastrukturprojekte bei“, er-
klärt der Landtagsabgeordne-
te Uwe Schwarz (Bad Ganders-

USLAR. Das Land Niedersach-
sen fördert den Ausbau der
Straßeninfrastruktur in den
Städten und Gemeinden im
nächsten Jahr mit 75 Millio-
nen Euro für kommunale Vor-
haben. Im Landkreis Nort-
heim stellt das Land davon
Geld für den Ausbau des Rad-
weges an der Kreisstraße 449

Land fördert Radwegausbau Uslar-Wiensen
Landtagsabgeordneter Uwe Schwarz lobt die Investitionen in den kommunalen Straßenbau

heim). Der Radwegausbau zwi-
schen Uslar und Wiensen ist
eins von 98 neuen kommuna-
len Straßenbauvorhaben lan-
desweit. Im Landkreis Nort-
heim fördert das Land noch
den Ausbau der Kreisstra-
ße 503 zwischen Iber und
Odagsen.

Uwe Schwarz: „Mit diesen

Mitteln schaffen wir die Vo-
raussetzungen für eine zügige
Auflösung des Investitions-
staus im Bereich der kommu-
nalen Verkehrsinfrastruktur.
Kommunen und Land ziehen
hier gemeinsam an einem
Strang, um die Verkehrssitua-
tion im ganzen Land zu ver-
bessern.“ (fsd)


